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Zusammenfassung: 
Am 05.07.2019 flog in Harxheim (Landkreis Mainz-Bingen, Rheinland-Pfalz) ein Zünsler der Art 
Sciota fumella (EVERSMANN, 1844) ans Licht. Es handelt sich um den ersten Nachweis für Rheinland-
Pfalz und den Nachweis für ein drittes Bundesland in Deutschland. Die östlich verbreitete Art expan-
diert neuerdings verstärkt nach Westen. Deshalb ist mit weiteren Funden zu rechnen. Da S. fumella 
wenig bekannt ist, werden in einer Literaturrecherche Angaben zu Vorkommen, Habitat und Phäno-
logie zusammengestellt. 
 

Abstract: 
First evidence of the pyralid moth Sciota fumella (EVERSMANN, 1844) in Rhineland-Palatinate 
with notes to its occurence, habitat and phenology in Europe 
On 5th July 2019 a pyralid moth of the species Sciota fumella (EVERSMANN, 1844) came to light in 
Harxheim (Mainz-Bingen district, Rhineland-Palatinate). It is the first evidence for the Rhineland-Pa-
latinate and evidence for the third federal state in Germany. The species is distributed mainly in 
Eastern Europe but has recently expanded to the west. Therefore, more findings are expected. Since 
S. fumella is little known, information on occurrence, habitat and phenology are to be compiled in a 
literature search. 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Aktueller Fund und deutsche Nachweise 
Am 05.07.2019 hatten wir in unserem Garten in Harxheim (Landkreis Mainz-
Bingen, Rheinland-Pfalz) unseren Leuchtturm aufgestellt. Gegen 2300 Uhr flog 
ein Exemplar von Sciota fumella (EVERSMANN, 1844) ans Licht. Da wir zunächst 
die Besonderheit der Beobachtung nicht erkannten, fertigten wir lediglich ei-
nige Fotos an (s. Abb. S. 97), ohne das Tier als Beleg zu entnehmen. Anhand 
dieser Fotos wurde die Korrektheit der Bestimmung später von ERNST BLUM 
und Dr. ANDREAS SEGERER bestätigt. 
 

Es handelt sich hierbei um einen besonderen Fund, da dies der erste Nach-
weis für Rheinland-Pfalz ist. In Deutschland gab es zuvor nur für zwei Bundes-
länder Nachweise: Mehrere in Sachsen (GRAF et al. 2014, SOBCZYK et al. 
2017) und eine Beobachtung in Bayern (ARBEITSGEMEINSCHAFT MICROLEPIDO-
PTERA IN BAYERN 2018). Unser Fund ist der am weitesten westlich gelegene in 
Deutschland (s. Karte S. 95). Nur zwei französische Nachweise liegen in Euro-
pa weiter westlich, wie nachfolgend im Detail erläutert wird. 
 

Verbreitung 
Sciota fumella hat ein sehr großes Verbreitungsgebiet in der Paläarktis, das 
von Osteuropa (PALM 1986) über Sibirien (SHODOTOVA 2010: Baikal-Region) 
bis in die Amurregion (STRELTZOV 2012, STRELTZOV 2013, LANTUKHOVA & 

STRELTZOV 2015) nahe der Pazifikküste reicht. In Osteuropa ist die Art aus vie-
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len Ländern bekannt; aktuelle Nachweise liegen aus folgenden Ländern vor 
(unvollständige Auswertung): 

 

Lettland (SAVENKOVS 2007, SALMIŅA 2008), Estland (PREISMANN 2007) und 
Litauen (AARVIK et al. 2017, IVINSKIS 1993), Polen (ŠUMPICH et al. 2011), Slowa-
kei (LEPIFORUM 2020, PASTORÁLIS et al. 2013, PATOČKA & KULFAN 2009), Tsche-
chien (DVOŘÁK & MAŠTERA 2009, GERŽA 2017, LAŠTŮVKA & LIŠKA 2005, 
LAŠTŮVKA & LIŠKA 2011, LIŠKA et al. 2001, ŠUMPICH 2011, ŠUMPICH et al. 2013), 
Ungarn (LEPIFORUM 2020, PASTORÁLIS 2011, BÁLINT 2014), Rumänien (RÁKOSY 
et al. 2003), Slowenien (LESAR & GOVEDIĆ 2010, LESAR 2004, HABELER & 

GOMBOC 2005, LESAR & HABELER 2005, LESKOVEK 2011, DEUTSCH 2019), Kroa-
tien (GREDELJ 2019, GUMHALTER 2019), Serbien (PLANT et al. 2017), Russland 
(RUCHIN 2017: Oblast Tambow, VASILENKO et al. 2016: Nord-Altai), Türkei 
(KEMAL & KOÇAK 2020). 
 

Die Art zeigt bereits seit mehreren Jahrzehnten Ausbreitungstendenzen in 
Richtung Westen und hat auch die meisten ostmitteleuropäischen Staaten, 
das Baltikum und ebenso Skandinavien wohl erst im Zuge dieser Expansion 
erreicht. Aus dem Baltikum, Finnland, Polen, und Rumänien (PALM 1986) 
sowie Ungarn (GOZMANY 1963) ist S. fumella allerdings schon etwas länger 
bekannt. SPULER (1910) gibt unter der Verbreitung bereits ein isoliertes Vor-
kommen in Norditalien (Piemont) an, wozu HUEMER et al. (1992: 201) bemer-
ken, dass eine Überprüfung derzeit nicht möglich ist. Weiterhin beschreibt 
ROESLER (1974) die Art als Nephopterix (Clasperopsis) hartigi n.sp. aus der 
Basilikata (Süditalien) und nennt mehrere Funde vom Mte. Vulture in den Jah-
ren 1966 bis 1968. Doch die nächsten Beobachtungen in Mitteleuropa ließen 
lange auf sich warten. Der Erstnachweis für Österreich gelang HABELER am 
30.06.1990 im Burgenland (HUEMER et al. 1992); weitere Funde scheint es erst 
seit 2003 (LEPIFORUM 2020) zu geben. Der Erstfund für Tschechien gelang 
1987 in Südmähren (LAŠTŮVKA 1993), 1998 war sie auch im schlesischen Lan-
desteil bekannt (LAŠTŮVKA 1998). In Böhmen (Tschechien) wurde S. fumella 
erstmals im Jahr 1999 gefunden (LIŠKA et al. 2001). Etwas später erwähnt sie 
HUEMER (2004) aus Südtirol (Italien). 
 

In Lettland zählt SALMIŅA (2008) Sciota fumella zu den „expansiven Arten, die 
ihr Verbreitungsgebiet schnell erweitern und die in den letzten 10-25 Jahren in 
Lettland angekommen sind und nun in ganz Lettland angetroffen werden kön-
nen”. Während PALM (1986) sie bereits aus Finnland kannte, wurden Schwe-
den erst 2003 (SVENSSON 2006) und Dänemark 2011 besiedelt (BUHL et al. 
2012). 
 

Zeitlich und geographisch aus dem Rahmen fallen zwei Funde aus Frankreich: 
MAZEL et al. (1998) berichten von einer Beobachtung in den östlichen Pyre-
näen, VARENNE et al. (2004) erwähnen einen Nachweis aus den Alpes-Mariti-
mes. Weitere Beobachtungen aus Frankreich scheinen bislang ebenso zu 
fehlen wie Nachweise aus den Niederlanden (MUUS & CORVER 2020), Belgien 
(PRINS 2016) und Norwegen (AARVIK et al. 2017). 
 

Aus den Ländern Mittel- und Nordeuropas liegen weitere aktuelle Nachweise 
vor (unvollständige Auswertung): Österreich (BIOSPHÄRENPARK WIENERWALD 
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MANAGEMENT 2018, HABELER 2012, TRUXA 2012), Italien (FORUM ENTOMOLOGI 

ITALIANI 2017, HUEMER 2012), Dänemark (BUHL et al. 2014, BUHL et al. 2017, 
HANSEN et al. 2015, LARSEN & VILHELMSEN 2016), Schweden (AARVIK et al. 
2017, BENGTSSON 2016), Finnland (AARVIK et al. 2017, LEINONEN et al. 2009, 
METSÄHALLITUS 2012, SUNDELL et al. 2008). 
 

 
 

Karte: Fundorte von Sciota fumella (EVERSMANN, 1844) in Deutschland 
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Habitat 
Über die Lebensweise und Habitate der Art liegen nur wenige Angaben vor. 
Einige Quellen erwähnen das Auftreten der Falter im Offenland und auf Wie-
sen (BIOSPHÄRENPARK WIENERWALD MANAGEMENT 2018, HUEMER 2012, 
SAVENKOVS 2007). LEINONEN et al. (2009) heben das Vorkommen der in Finn-
land als „near threatened” eingestuften Art auf Flugplätzen hervor, die dort ein 
Ersatzhabitat für trockene Wiesen sind. Andere Autoren beschreiben das 
Auftreten in Flussauen (TRUXA 2012, HUEMER 2004) oder in Hainbuchen-Ei-
chenwäldern (BÁLINT 2014). In der Amur-Region gehörte Sciota fumella zu den 
häufigsten Arten in einem untersuchten Lärchenwald (LANTUKHOVA & 

STRELTZOV 2015). DVOŘÁK & MAŠTERA (2009) beschreiben das Vorkommen in 
Torfmooren und nassen Wiesen mit verstreut stehenden Weiden, Erlen und 
Birken. HUEMER (2004) stuft die Art gemeinsam mit der ihr nahe verwandten 
Sciota adelphella (FISCHER V. RÖSLERSTAMM, 1836) als mesophile Waldart ein. 
 

Die Nahrungspflanzen der Raupen sind nicht bekannt. Es wird jedoch vermu-
tet, dass sie sich an verschiedenen Weidenarten und Pappeln (Salicaceae) 
entwickeln (DVOŘÁK & MAŠTERA 2009, HUEMER 2004). 
 

Höhenverbreitung 
Sciota fumella wurde in ihrem Verbreitungsgebiet in sehr unterschiedlichen 
Höhenlagen angetroffen. Im Nord-Altai wurde sie in einer Tallage gefunden 
(VASILENKO et al. 2016) und in den skandinavischen Staaten bestehen die 
Vorkommen in küstennahen Gebieten in geringen Meereshöhen (GUSTAFSSON 

2017, UNGER 2019). Weiter südlich tritt sie dagegen häufiger in der collinen 
und submontanen Stufe auf. In Österreich wurde sie aus der Leitha-Flussaue 
(TRUXA 2012) sowie aus der Gegend um Graz (HABELER 2012) gemeldet. In 
Slowenien ist ein Fundort auf 700 m NHN belegt (DEUTSCH 2019). Drei Funde 
aus Serbien stammen aus Höhenlagen von 294, 820 und 1030 m NHN (PLANT 

et al. 2017). In Italien liegen Funde aus Südtirol (Etschtal) (HUEMER 2004, 
2012) und aus 750 m NHN vom Mte. Vulture in der Basilikata (ROESLER 1974) 
vor. Aus Frankreich sind Einzelfunde in den Pyrenäen und den Alpen bekannt. 
Unser Fundort im nördlichen Rheinhessen (Rheinland-Pfalz) liegt in 144 m 
NHN. DVOŘÁK & MAŠTERA (2009) erwähnen, dass die Art in Tschechien wär-
meliebend sei. 
 

Phänologie 
Die Flugzeit von Sciota fumella wird allgemein ab Mitte Juni bis Anfang August 
angegeben (PALM 1986). Die deutschen Nachweise liegen zwischen dem 
10.05. und 17.07. (SOBCZYK et al. 2017). Funde aus Tschechien liegen zwi-
schen dem 15.06. und dem 22.07. (DVOŘÁK & MAŠTERA 2009). In Slowenien 
wurde ein Falter am 15.06.2006 in 700 m NHN gefunden (DEUTSCH 2019). 
Drei serbische Nachweise datieren auf den 19.06., 14.07. und 15.07.2017 
(PLANT et al. 2017), acht italienische liegen zwischen dem 02.06. und 04.07. 
(FORUM ENTOMOLOGI ITALIANI 2017, ROESLER 1974). 
 

Die Flugzeit wird in Süd-Schweden von Ende Mai bis Anfang Juli angegeben 
(UNGER 2019), in anderer Quelle vom 30.05. bis 29.06.2016 (BENGTSSON 
2016). Die Nachweise aus Dänemark weisen deutliche jährliche Schwankun-
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gen im phänologischen Auftreten auf: 02.07.-08.07.2011 (BUHL et al. 2012), 
30.05.-16.06.2013 (BUHL et al. 2014), 13.06.-15.07.2014 (LARSEN & VILHELM-
SEN 2016), 23.05.-17.06.2016 (BUHL et al. 2017). In der Amur-Region wurde 
die Art hingegen erst im Zeitraum 17.07.-21.07.(2012) festgestellt (STRELTZOV 
2012). 
 

Fazit 
Sciota fumella ist ein paläarktisch verbreiteter Zünsler, der sich neuerdings 
nach Westen ausbreitet. Wahrscheinlich wird diese unscheinbare Art leicht 
übersehen. Da die bisherigen deutschen Nachweise weit gestreut sind, ist 
wohl damit zu rechnen, dass Sciota fumella viel weiter verbreitet ist, als bis-
lang gedacht. Über Vorkommen und Biologie der Art ist wenig bekannt; daher 
wurden einige Fakten zu Verbreitung, Habitat und Phänologie aus der Litera-
tur zusammengestellt. 
 

 
 

Sciota fumella (EVERSMANN, 1844), Harxheim (Rheinhessen), 05.07.2019 
(Fotos: F. L. SCHLOTMANN) 
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